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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TC Ulmbach 1982 II : TV 1890 Meerholz II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Schleich beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TC Ulmbach 1982 II, als Edwin
Schleich sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV 1890 Meerholz II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Röder und Schleich, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 20. Saisonspiel waren die Gäste vom
TV 1890 Meerholz II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Müller / Pappert beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Bieber / Goinar. Chancenlos waren Herber / Backes gegen Müller /
Henkel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Röder / Schleich waren in der
Partie gegen Brinkmann / Wirth nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen André Müller und Rainer Henkel, die André Müller letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Werner Herber daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Jens Müller abgab und eine Niederlage
kassierte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Jürgen Backes die Partie gegen Manfred Goinar, letztendlich
auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Fast verloren schien wenig später das Spiel
von Lauritz Röder gegen Hartmut Bieber, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lauritz
Röder jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Edwin Schleich hatte seinen Gegner Nico
Wirth beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Mit 3:1 siegte daraufhin Oliver Pappert
gegen Lutz Brinkmann und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:
4. Wenig Chancen ließ André Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Jens Müller.
Kaum Chancen hatte im Anschluss Werner Herber beim 6:11, 11:13, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Rainer Henkel, so dass Henkel seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 23 Siege und 13 Niederlagen für Henkel aus. Jürgen Backes gelang es danach Hartmut
Bieber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das
Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Das Einzel zwischen Lauritz Röder und Manfred Goinar
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Röder zu Ende ging. Edwin Schleich lag gegen Lutz
Brinkmann bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung
gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TC Ulmbach 1982 II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 25:15 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1890 Meerholz II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 27:13. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TC Ulmbach 1982 II

Doppel: Müller / Pappert 0:1, Herber / Backes 0:1, Röder / Schleich 1:0 
Einzel: A. Müller 2:0, W. Herber 0:2, J. Backes 1:1, L. Röder 2:0, E. Schleich 2:0, O. Pappert 1:0 

 TV 1890 Meerholz II
Doppel: Müller / Henkel 1:0, Bieber / Goinar 1:0, Brinkmann / Wirth 0:1 
Einzel: J. Müller 1:1, R. Henkel 1:1, H. Bieber 0:2, M. Goinar 1:1, L. Brinkmann 0:2, N. Wirth 0:1


